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Auf der Grundlage des Hessischen Hochschulgesetzes (zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 26. Juni 2012 (GVBl. S. 227)) hat der Fachbereich Wirtschaftsingenieurwesen 
und Technologiemanagement gemäß § 10 Absatz 1 der Grundordnung in der Fassung vom 
19.05.2015 am 25.06.2018 die nachstehende Prüfungsordnung für den weiterbildenden 
Zertifikatsstudiengang „Digital Leadership“ in der Fassung vom 15.06.2018 beschlossen: 
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§ 1 Zweck der Prüfungsordnung  

Diese Prüfungsordnung dient der Erfüllung, Spezifizierung und Ergänzung der Allgemeinen 
Bestimmungen für Hochschulzugang, Studium und Prüfungen für weiterbildende 
Zertifikatsstudiengänge der Wilhelm Büchner Hochschule vom 10.11.2016 in der jeweiligen 
Fassung. 

§ 2 Qualifikation für das Studium und Zugangsvoraussetzungen  

Der weiterbildende Zertifikatstudiengang „Digital Leadership“ dient der wissenschaftlichen 
Vertiefung und Ergänzung berufspraktischer Erfahrungen. Er steht Bewerberinnen und 
Bewerbern offen, die die für die Teilnahme erforderliche Eignung erworben haben.  
Die Zulassung zum weiterbildenden Zertifikatsstudiengang „Digital Leadership“ setzt ein 
abgeschlossenes Hochschulstudium (Master, Bachelor, Diplom) mit 
wirtschaftswissenschaftlicher, ingenieurwissenschaftlicher, naturwissenschaftlicher, 
informationstechnischer Ausrichtung oder der Informatik an einer deutschen Hochschule 
voraus. Absolventinnen und Absolventen von deutschen staatlichen oder privaten 
Berufsakademien können zugelassen werden, wenn der von ihnen erworbene 
Abschlussgrad hochschulrechtlich einem Abschlussgrad einer deutschen Hochschule 
gleichgestellt ist. Über die Zulassung zum Studium bei Nachweis vergleichbarer 
Vorbildungen (z. B. Abschlüsse anderer Studiengänge, ausländische Hochschulabschlüsse) 
sowie in allen anderen Zweifelsfällen entscheidet der zuständige Prüfungsausschuss als 
Auswahlkommission. Grundsätzlich sind für den weiterbildenden Zertifikatsstudiengang 
„Digital Leadership“ Englischkenntnisse auf Niveau B2 erforderlich. 
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§ 3 Studienziel  

Der weiterbildende Zertifikatsstudiengang „Digital Leadership“ hat das Ziel, durch 
praxisorientierte Lehre eine auf der Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse und 
Methoden beruhende Weiterbildung zu vermitteln. Dazu werden Grundlagen der digitalen 
Transformation, der Organisationsentwicklung, des Innovationsmanagements, der digitalen 
Ethik sowie der IT-Sicherheit vermittelt. Im zweiten Teil erfolgt dann eine Spezialisierung in 
ausgewählten Anwendungsfeldern des IT-Managements, der Informatik oder der 
interkulturellen Kompetenz (Wahlpflichtbereich).  

§ 4 Studienangebot und Regelstudienzeit  

(1) Das weiterbildende Zertifikatsstudiengang „Digital Leadership“ besteht aus Modulen 
des akkreditierten Masterstudiengangs IT-Management (M.Sc.). Es gilt somit das 
Modulhandbuch dieses Studiengangs in der jeweils gültigen Fassung. Damit wird 
sichergestellt, dass es sich bei diesem weiterbildenden Studium um eine 
Weiterbildung auf Masterniveau der Hochschule handelt.  

(2) Der weiterbildende Zertifikatsstudiengang „Digital Leadership“ besteht gemäß  der 
Modulübersicht in Anlage 1 aus 10 Modulen. Davon gehören 4 Module zum 
Kernbereich. Im Wahlbereich stehen 6 Module zur Auswahl, wovon 1 Modul im 
Umfang von 6 ECTS zu wählen ist. 

(3) Das Studium wird als berufsbegleitendes Fernstudium durchgeführt. Die Regel-
studienzeit beträgt 9 Monate bei einem Umfang (Workload) von 32 CP. Die 
zusätzliche Betreuungszeit beträgt maximal 5 Monate. 

§ 5 Prüfung und Zertifikat 

(1) Die Zertifikatsprüfung schließt den weiterbildenden Zertifikatsstudiengang „Digital 
Leadership“ ab. Sie dient der Feststellung, ob eine akademische Weiterbildung auf 
Masterniveau erworben wurde, die durch eine auf der Grundlage wissenschaftlicher 
Erkenntnisse und Methoden beruhende anwendungsorientierte Lehre vermittelt 
wurde. 

(2) Die Prüfungsanforderungen ergeben sich aus den Studienzielen und Studieninhalten 
des weiterbildenden Zertifikatstudiengangs „Digital Leadership“.  

(3) Erworbene ECTS-Leistungspunkte des weiterbildendenden Studiengangs „Digital 
Leadership“ können dem Niveau entsprechend auf ein Bachelor- oder Masterstudium 
angerechnet werden, wenn die Zulassungsvoraussetzungen der Prüfungsordnung 
des weiterbildenden Studiums erfüllt sind. 

§ 6 Inkrafttreten 

 
Diese Prüfungsordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Wenn diese 
Prüfungsordnung durch eine Nachfolgeversion ersetzt wird, können Studierende ab 
Inkrafttreten der neuen Prüfungsordnung für die Dauer der Betreuungsfrist dieses 
Studiengangs ihr Studium gemäß dieser oder vorhergehender Prüfungsordnungen 
fortsetzen. 

Veröffentlicht am 30. Juni 2018 im OnlineCampus 

Der Präsident: gez. Prof. Dr.-Ing. Jürgen Deicke 
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Anlage 1: Modulübersicht 

 

 

Fachbereich Wirtschaftsingenieurwesen und Technologiemanagement 
Weiterbildender Zertifikatsstudiengang auf Master-Niveau 

Digital Leadership 
 

Modulbezeichnung 
Credit 
Points 

Art der 
Prüfung*** 

Kernbereich* 26  

Digital Transformation and Organizational Development 8 B 

Digitale Ethik  6 B 

IT-Innovationsmanagement 6 K 

IT-Security-Management 6 K 

Wahlbereich** 6  

Internat. Management und Interkult. Kommunikation 6 B 

IT-Service-Management 6 B 

Collaboration Engineering 6 K 

E-Business 6 B 

IT-Controlling 6 K 

Architektur- und Softwarekonzepte 6 B 

Summe 32  

Regelstudienzeit: 9 Monate 

 
 *) Dieser Bereich ist für alle Studierenden obligatorisch. 
 **) Es muss ein Modul aus dem Wahlbereich gewählt werden. 
 ***) K = Prüfungstyp Klausur (90-120 Minuten); 
 B = Prüfungstyp B-Prüfung (Benotete Hausarbeit) 
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Anlage 2: Muster Zertifikat Vorderseite 

 

 
 
 
 

Zertifikat  
auf Master-Ebene 

 
Wilhelm Büchner Hochschule  

  
University of Applied Sciences 

 

 

Weiterbildender Studiengang                                                    
Digital Leadership 

 
 

Herr Max Mustermann 

 
geboren am TT.MM.JJJJ in Musterdorf 
 
hat am TT.MM.JJJJ 
 
die Prüfung im weiterbildenden Zertifikatsstudiengang Digital Leadership erfolgreich 
bestanden. 
 
 
 
Darmstadt, den TT.MM.JJJJ 
 
 
Die Dekanin des Fachbereichs, Prof. Dr. Sabine Landwehr-Zloch 
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Anlage 3: Muster Zertifikat Rückseite 
 

Zertifikat  
auf Master-Ebene 

 
Wilhelm Büchner Hochschule  

  
University of Applied Sciences 

 

 

Weiterbildender Studiengang                                                    
Digital Leadership 

 
 
Max Mustermann geboren am TT.MM.JJJJ in Musterdorf 
 
Die Prüfungsleistungen wurden wie folgt beurteilt: 

 

 Credit Points1 Endnote 
 
Digital Transformation and Organizational Development  8 verbal Ziffer 
 
Digitale Ethik  6 verbal Ziffer 
 
IT-Innovationsmanagement  6 verbal Ziffer 
 
IT-Security-Management  6 verbal Ziffer 
 
Wahlpflichtmodul  6 verbal Ziffer 
 
Summe ECTS-Leistungspunkte:  32 verbal Ziffer 

 
 
 
 
 
 
 

  

                                                 
1
 Der Ausweis von ECTS-Leistungspunkten entfällt, wenn die hochschulrechtlichen Voraussetzungen 

für die Zertifikatsstufe nicht gegeben sind (siehe § 4, Absatz 2 der Allgemeinen Bestimmungen für 
Hochschulzugang, Studium und Prüfungen für weiterbildende Zertifikatsstudiengänge vom 10. 
November 2016 in der Fassung vom 15. Dezember 2016). 


